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Der Markt investiert — aber wer profitiert? Plusnet

Wettbewerber:

Telekom: 9 , 3 Mrd. €
5 y 5 Mrd. €

Quelle: 27. VATM/DialogConsult TK-Marktanalyse 2026
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Glasfaser liegt — Open Access funktioniert noch nicht

Open Access-Markt: heute in ,,Fragmentierter Ubergangsphase*

— Kein einheitlicher Standard, parallele Modelle,
okonomische Engpasse

— 56 % der Marktteilnehmer: Bedeutung von Plattformen Zielbild:

gestiegen — aber kein dominanter Aggregator Konvergenz-/
Heute: :
: Skalierungs-
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- phase
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Initiale Phase phase

Reifegrad des Markts

Quelle: Open Access Studie 2026 (Bocker Ziemen / Plusnet als Studienpartner)




Wer das Netz baut, gewinnt nicht automatisch den Markt Plusnet

— 32 Mio. Haushalte mit Glasfaser erreichbar (Ende 2026)
— Telekom: ~67 % B2B-Marktanteil 2026 — Tendenz steigend
— Wettbewerber verlieren B2B-Umsatz trotz hoherer Investitionen von 9,3 Mrd €. (vs. 5,5 Mrd. € DT)

~67 % 9,3

B2B-Marktanteil

Telekom Mrd. € investiert

Quelle: 27. VATM/DialogConsult TK-Marktanalyse 2026




Internet ist kein Commodity — es ist Ihr Produktionsmittel ~luSHEES

---——-1-\

- S

Unified
Communications
und Telefonie

Cloud und Standortvernetzung
Kl-Infrastruktur | und SD-WAN

Security und
Compliance

Alles davon hangt am Underlay

— — - - - W - T -

" 5 S R PR %N @ %N e . p =6
T A J— a are - oy — — -



Wer das Fundament kontrolliert, kontrolliert den Aufbau Plusnet

Ebene 3 — Kundenschnittstelle
Vertrage Beratung Support

Ebene 2 — Overlay

Cloud SD-WAN Security

Ebene 1 — Underlay:

Glasfaser-Infrastruktur physischer Anschluss

Wer Ebene 1 kontrolliert, kontrolliert alles dartiber




Was echter Wettbewerb im Glasfaserzeitalter braucht Plusnet

Offenheit

Glasfasernetze mussen fur alle Anbieter
unter gleichen Bedingungen buchbar sein

Standards e

Prozesse und IT-Schnittstellen mussen
harmonisiert werden, nicht nur Produkte

- Wy —

Nachfrage

Take-up und Kupfer-Glas-Migration sind die
starksten Hebel fur einen funktionierenden Markt




s baut heute schon die Plattform von morgen
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2036 — Zwei Moglichkeiten: Plusnet

Szenario A — Ohne offenen Markt Szenario B — Mit offenem Markt

— Ein dominanter Infrastrukturanbieter Mehrere buchbare Infrastrukturen

— Opverlay-Dienste folgen dem Underlay Wettbewerb auf jedem Layer
— Kunden mit wenig Wahl, Flexibilitat und Preissicherheit
steigenden Preisen fur Unternehmen

— MSPs und IT-Dienstleister Tim wahlt frei
verlieren Unabhangigkeit




~lusnet

Wir leben Kommunikation

Plusnet | Ein Unternehmen der EnBW



	Folie 1: Glasfaser ist  bunt, der Markt noch nicht
	Folie 2
	Folie 3: Der Markt investiert – aber wer profitiert?
	Folie 4: Glasfaser liegt – Open Access funktioniert noch nicht
	Folie 5: Wer das Netz baut, gewinnt nicht automatisch den Markt
	Folie 6: Internet ist kein Commodity – es ist Ihr Produktionsmittel
	Folie 7: Wer das Fundament kontrolliert, kontrolliert den Aufbau
	Folie 8: Was echter Wettbewerb im Glasfaserzeitalter braucht
	Folie 9: Plusnet baut heute schon die Plattform von morgen
	Folie 10: 2036 – Zwei Möglichkeiten:
	Folie 11

